
 
22.09.26 Morgenmurli Om Shanti BapDada Madhuban 
 

Essenz: Liebste Kinder, ihr seid nun vernünftig geworden und solltet großes 
Interesse daran haben, ein Einkommen zu verdienen. Nehmt euch während 
eurer Arbeit etwas Zeit, um euch an den Vater zu erinnern und ihr werdet 
weiterhin ein Einkommen verdienen. 

Frage: : Welchen Shrimat habt ihr Kinder nie zuvor erhalten, den ihr aber jetzt 
erhaltet? 

Antwort: In dieser Zeit gibt euch der Vater den Shrimat: Liebste Kinder, wacht 
frühmorgens auf, setzt euch in Erinnerung an den Vater und ihr könnt ihr 
eure vollständige Erbschaft beanspruchen. 2) Während ihr zuhause mit euren 
Familien zusammenlebt, lebt rein wie eine Lotos-Blume. In keiner anderen 
spirituellen Gemeinschaft könnt ihr so einen Shrimat erhalten. Andere 
spirituelle Versammlungen stellen sich nicht die Frage nach dem Vater und 
der Erbschaft. 

Lied: Du bist die Mutter und der Vater... 
 

Om Shanti. Insbesondere in Bharat, aber auch auf der gesamten Welt gibt es viele 
verschiedene spirituelle Treffen. Es gibt jedoch keine Versammlung, keinen Tempel und 
keine Kirche usw., wo es den Menschen bewusst ist, dass sie eine Erbschaft 
beanspruchen. Ihr Kinder seid jetzt hier und in allen Centern und sitzt in Erinnerung an 
den Unbegrenzten Vater und denkt daran, euer Erbe in Form des Landes des Glücks vom 
Vater zu beanspruchen. In keiner anderen spirituellen Versammlung oder Kirche usw. 
haben sie diese Überzeugung. Es ist nur euch Kindern bewusst. Ihr Kinder wisst, dass ihr 
euch an den Unbegrenzten Vater erinnert. Ihr erhaltet euer Erbe in der neuen Welt des 
Himmels. All ihr Kinder beansprucht die Erbschaft vom einen Vater. Es gibt so viele 
Kinder und die Zahl wächst weiterhin. Ihr alle erhaltet Shrimat: „Wacht frühmorgens auf 
und erinnert euch den Vater.“ Wir erhalten diese Erbschaft von Baba. Wir gehören zu 
jenem Vater. Ihr Seelen habt euren Vater jetzt erkannt. Er gibt euch folgenden Rat: 
Erinnert euch an Mich, und bleibt so rein wie eine Lotos, während ihr zu Hause 
zusammen mit euren Familien lebt. Es ist nicht nötig, dass jeder hierherkommt und oder 
hierbleibt. Ihr geht zum Studieren in die Schule und kehrt dann nach Hause zurück. Jedes 
Kind kann von seinem Lehrer eine Erbschaft erhalten. Das gilt auch hier. Ihr könnt 
täglich studieren und dann nach Hause und zur Arbeit usw. gehen. Ihr führt ein 
Familienleben und seid gleichzeitig Studenten. Während ihr zu Hause lebt, bleibt so rein 
wie eine Lotosblume. Kein Sannyasi sagt so etwas. Ihr sitzt jetzt ganz real hier. Ihr werdet 
rein, während ihr in einem Haushalt lebt. Niemand sonst wird rein und erinnert sich an 
den Höchsten Vater, die Höchste Seele. Obwohl sie der Gita zuhören und sie studieren, 
erinnern sie sich nicht an Ihn. Zwischen dem, was sie sagen und dem, was sie tun, gibt es 



einen Unterschied. Euch ist bewusst, dass unser Vater voller Wissen ist. Er verfügt über 
das gesamte Wissen um das Schauspiel. Wir erhalten jetzt auch dieses Wissen. Dieser 
Kreislauf ist sehr gut. Da diese Zeit das glückverheißende Übergangszeitalter ist, ist auch 
euer aktuelles Leben das edelste Leben. Es gibt auch im Jahreskalender einen extra 
Monat, nicht wahr? Ihr Kinder wisst, dass der Vater euch wahrhaftig zu den Edelsten 
macht. Wir werden wieder einmal die edelsten Menschen, die dem höchsten 
Verhaltenskodex folgen. Wir haben wieder einmal den Kreislauf der 84 Leben 
durchlaufen. Ihr seid euch dessen bewusst. In keinem anderen spirituellen Treffen wird 
dies erklärt. Ihr versteht, dass ihr dies wieder einmal werden müsst. Nur der Eine Vater 
kann euch so machen. Das Bild mit Lakshmi und Narayan könnt ihr sehr gut erklären. Sie 
haben ihren Status durch Brahma und durch Yogakraft erhalten. Macht euch dies 
bewusst. Es werden beide Formen von Brahma und Saraswati, sowie Lakshmi und 
Narayan dargestellt. Zusammen mit Brahma und Saraswati sollten auch die Bürger 
dargestellt werden. Denkt über jeden einzelnen Aspekt sehr gut nach. Der Vater sagt: 
Erinnert euch an Mich. Er sagt sogar zu Brahma: Erinnere dich an Mich und du wirst dies 
werden! Er erklärt euch, der gesamten mundgeborenen Schöpfung Brahmas: Erinnert 
euch an Mich! Euch ist jetzt bewusst, auf welche Weise ihr euch an Ihn erinnern sollt. Ihr 
habt auch die Bilder vor euch. Es ist leicht, die Zusammenhänge zu erklären, wenn man 
sie benutzt. Stellt den Vater vor. Erklärt die Bedeutung dieser Bilder auch in den 
Ausstellungen. Ihr seid überzeugt, dass Shiv Baba der Unbegrenzte Vater von allen ist. 
Dementsprechend sollten wir die unbegrenzte Erbschaft erhalten. Wir, die unkörperlichen 
Seelen, sind Brüder. Wenn wir uns verkörpern, werden wir Brüder und Schwestern. Nur 
dann können wir studieren. Es sind Brahmas Kinder, die Brüder und Schwestern werden. 
Ihr erhaltet die Erbschaft vom Vater. Seid euch dessen bewusst. Erklärt dies jedem. Stellt 
zuerst den Vater vor. Wir sind eine Bruderschaft. Wenn man von der Allgegenwart 
spricht, wird es eine Vaterschaft. Wie könnte eine Erbschaft erhalten werden, wenn alle 
Väter wären? Weil ihr gesagt habt, jeder sei der Vater, seid ihr abgestiegen und konntet 
euer Erbe nicht erhalten. Wenn ihr versteht, dass dies eine Bruderschaft ist, könnt ihr jetzt 
euer Erbe erhalten. 

Indem ihr diese Zusammenhänge sehr gut erklärt, enden all die Ideen über die acht 
speziellen Gottheiten, die im Intellekt der Menschen sitzen. Erklärt ihnen, dass sie zwei 
Väter haben. Der Eine ist der Spirituelle Vater, von dem jeder Erlösung erhält. Nur Er 
allein verteilt das Erbe in Form von Frieden und Glück und jede Seele wird glücklich. Er 
wird „Himmlischer Gott, Vater“ genannt, der Eine, der das Paradies erschafft. Lasst es 
zuallererst den Einfluss des Vaters auf ihren Intellekt geben. Jener Eine ist der 
unbegrenzte Vater aller Seelen. Nur Er allein wird „Läuterer“ genannt. Ihr Seelen seid 
alle die Kinder des Höchsten Vaters, der Höchsten Seele. Festigt dieses Vertrauen/diese 
Überzeugung! Lasst zuerst diesen Hauptaspekt in ihren Intellekt eindringen. Nur wenn 
sie das verstehen, kann ihr Glücksbarometer steigen und dann können sie sagen: „Wir 
werden uns bestimmt an den Vater erinnern. Wir haben das Vertrauen, dass wir durch die 



Erinnerung an den Vater die Meister der Welt zu werden.“ Sie werden hierüber sehr 
glücklich sein. Wer volles Vertrauen hat und vernünftig ist, wird sagen: „Lasst uns 
zuallererst den Unbegrenzten Vater treffen, der in Dadas Körper eintritt.“ Shiv Baba kann 
nur durch Brahma Baba zu uns sprechen. Wenn ihr Seelen Ihn noch nicht getroffen habt, 
wie könnt ihr euch an Ihn erinnern? Erst wenn die Kinder adoptiert worden sind, können 
sie sich an Ihn erinnern. Wenn ihr noch nicht adoptiert wurdet, wie könnt ihr euch dann 
an Ihn erinnern? Gehört zuerst zu Ihm. So einen Vater solltet ihr so schnell wie möglich 
treffen. Der Vater wird fragen: Erkennt ihr euch als Seelen? Ich bin der Vater von euch 
Seelen. Shiv Baba spricht zu euch. Der Vater von mir, dieser Seele, ist auch euer Vater. Er 
fragt euch, ob ihr ihr überzeugt seid, dass nur dieser Eine wahrhaftig der Vater aller 
Seelen ist. Er wird euch die Erbschaft geben. Werdet rein. Vergesst alles andere und denkt 
nur an Ihn. Ihr Seelen seid körperlos aus dem Zuhause hierhergekommen. Ihr hattet keine 
Körper und keine körperlichen Beziehungen. Erst nachdem eine Seele in einen Körper 
eingetreten ist und dieser dann gewachsen ist, kann ihr alles erklärt werden: Dies ist dein 
Vater und dies ist Soundso. Die Seele ist losgelöst von allen Beziehungen. Wenn eine 
Seele den Körper verlässt, sagt man: „Wenn du stirbst, ist die Welt für dich tot.“ Die 
Seele wird bindungsfrei, bis sie einen neuen Körper annimmt. Die Seele tritt in einen 
Mutterleib ein und wird dann geboren. Erst wenn die Seele sich dessen bewusst wird, 
taucht die Frage nach einer Beziehung auf. Kinder, erklärt auch dies. Vergesst alles, 
während ihr lebt. Sich einzig und allein an den Einen Vater zu erinnern, wird 
„unverfälschte Erinnerung“ genannt. Genau das bezeichnet man als Yoga. Die Menschen 
hier erinnern sich an viele andere. Ihr habt eine unverfälschte Erinnerung. Wir Seelen 
wissen, dass all jene körperlichen Beziehungen enden werden und wir jetzt eine 
Beziehung nur mit dem Einen Vater haben. Je öfter ihr euch an den Vater erinnert, desto 
gründlicher wird sich euer Fehlverhalten auflösen. Es ist zwar kein Fehlverhalten, wenn 
ihr euch an eure Freunde und Verwandten erinnert, nein. Sünden entstehen durch falsches 
Handeln. Wenn ihr euch an andere Menschen erinnert, ist das kein Fehlverhalten, aber 
eure Zeit wird definitiv verschwendet. Durch die Erinnerung an den Einen Vater werden 
sich eure Sünden auflösen. Das ist der Weg, eure Sünden abzuschneiden/euch davon zu 
trennen. Ihr erinnert euch trotzdem immer noch an Freunde und Verwandte etc. Geht zur 
Arbeit, tut was zum Erhalt des Körpers notwendig ist, aber erinnert euch an den Vater, 
wann immer eure Zeit es erlaubt. Dadurch wird die Legierung entfernt. Das ist das 
Wichtigste. Denkt innerlich darüber nach, wie ihr rein von unrein werden könnt. Erinnert 
euch an den Vater! Lebt zu Hause bei euren Familien. Sannyasis legen ihre Körper ab und 
werden dann erneut in einer Familie geboren. Sie bleiben nicht Leben für Leben rein. Es 
gibt derzeit keine lasterlose Welt. Dies ist eine lasterhafte Welt. Niemand kann davon 
erlöst werden. Da sich euer Leben zurzeit noch in der lasterhaften Welt abspielt, gibt es 
bestimmt die eine oder andere Schwäche. Es gibt jedoch nur zwei Welten: Die lasterlose 
und die lasterhafte Welt. Gottheiten leben in der reinen Welt. Es sollte sehr leicht sein, 
dies zu erklären. Die unreine Welt wird jetzt transformiert. Beansprucht euer Erbe vom 
Unbegrenzten Vater, bevor der Umbruch stattfindet. Baba sagt: Entsagt allen körperlichen 



Beziehungen und habt das Vertrauen, Seelen zu sein. Erinnert euch an den Vater und ihr 
werdet auf diese Weise rein werden. Der Vater sagt: Ihr nennt mich „Läuterer“. Es gibt 
viele, die im Ganges baden, aber niemand wird dadurch rein. Erklärt dies in den 
Ausstellungen klar und deutlich. Prajapita, der Vater der Menschheit, muss hier leben. 
Ganz unten werden Brahma und die Brahma Kumars und Kumaris in Tapasya gezeigt. 
Erklärt diese Sache sehr gut. Sprecht aus dem Herzen. Wenn ihr allerdings zu viel Wissen 
nur oberflächlich erklärt, richtet ihr Schaden an. Wenn ihr merkt, dass ihr unsicher seid, 
dann bittet eure Zuhörer, etwas zu warten und lasst eine andere Schwester kommen. 
Einige sind klüger als andere. Die Ausstellungen und Messen sollten gut betreut werden, 
um sicherzustellen, dass alles klar erklärt wird und keine Debatten stattfinden. Jemand, 
der alle kennt, sollte am Eingang positioniert sein, weil so viele verschiedene Menschen 
kommen. Berühmten Persönlichkeiten sollte extra Achtung erwiesen werden. Da gibt es 
definitiv Unterschiede. Ihr solltet aber nicht denken, dass jemandem mehr Zuneigung 
erwiesen wird als einem anderen. 

Es sollte keine Diskriminierung geben. Dies ist keine Diskriminierung. Einige haben das 
Gefühl, dass wichtigen Leuten hier extra Gastfreundschaft angeboten wird. Wer 
dienstfähig ist, dem wird sicher jene Gastfreundschaft erwiesen werden. Wenn jemand 
ein Gebäude errichtet, wird bestimmt auf sein Wohlbefinden geachtet und ihm wird 
besondere Gastfreundschaft erwiesen. Die Gebäude werden ohnehin für euch errichtet. 
Die Bürger achten automatisch auf das Wohlbefinden derjenigen, die sich bemühten und 
Könige wurden. Einer Seele mit höherem Status wird bestimmt größere Gastfreundschaft 
erwiesen, als einer Seele niedrigeren Standes. Alle Seelen dieser Welt sind die Kinder des 
Unbegrenzten Vaters. Er inkarniert in Bharat. Die Menschen Bharats, die zuerst erhaben 
waren, sind nun abgestiegen. Der Vater sagt: Ich bin gekommen, um euch zu unterrichten. 
Ich komme nach Bharat und allen wird dadurch Wohltat erwiesen. Es gibt die 
Bezeichnung „im Besonderen“ und „im Allgemeinen“. Bharat ist jetzt die Hölle und 
muss wieder zum Himmel werden. Also wird Er nach Bharat kommen, nicht wahr? Was 
könnte Er woanders tun? Es war in Bharat, dass die Gläubigen zuerst den wunderschönen 
Somnath-Tempel bauten, ähnlich den großen Kirchen im Ausland, denn das ist die 
Herrschaft/das Königreich der Päpste. Nicht alle Kirchen sind gleich, natürlich sind sie 
unterschiedlich. Im Somnath Tempel gab es riesige Schätze aus Diamanten und Juwelen. 
Die Muslime haben alles geplündert und mitgenommen. Ihr wart sehr wohlhabend. Was 
würde man aus einer Kirche stehlen? Die Menschen sind gierig nach Reichtum. Mahmud 
Guznavi raubte so viel und dann kamen die Briten. Auch sie entwendeten sehr viel und 
schickten den Reichtum ins Ausland. Ihr erhaltet es jetzt zurück. Sie geben Milliarden 
Rupien. Ihr erhaltet es in einer Zeit, in der ihr es braucht. Wie sonst könntet ihr in 
Notzeiten weiterbestehen, wenn euer Konto nicht ausgeglichen würde? Der Vater erklärt 
euch, wie dieses Drama beschaffen ist. Seht euch dieses Konto des Gebens und Nehmens 
an! Wie auch immer – ihr Kinder müsst jetzt die Meister des Himmels werden. Seht, wie 
Geschichte und Geographie der Welt sich im Kreis drehen. Dies wurde euch Kindern 



schon erklärt. Dann wird euch gesagt: Kinder, seid Manmanabhav! Alles wird sich 
wiederholen. Von sato wird alles tamopradhan. Tagsüber arbeitet ihr. Abgesehen von 
jener Zeit erinnert euch an Mich, wann immer ihr Zeit habt. Manchmal habt ihr auch 
während eurer Arbeitszeit Zeit dafür. Die Arbeit mancher Menschen nur besteht darin, 
Unterlagen zu unterzeichnen und das war es. Viele haben sehr viel freie Zeit. Die Nacht 
steht euch ebenfalls zur Verfügung. Am Tag verdient ihr das Einkommen für den 
Lebensunterhalt eures Körpers. Verdient dann dieses Einkommen und in der Nacht. Es ist 
für eure zukünftigen 21 Leben. Man sagt: „In einem Augenblick, einem halben 
Augenblick…“ Bleibt so viel wie möglich in Erinnerung an den Vater und ihr werdet ein 
großes Einkommen verdienen. Wer klug ist, versteht, dass sie tatsächlich ein immenses 
Einkommen verdienen können. Manche schreiben sogar in ihr Tagebuch: „Ich habe mich 
heute so und so lange an Baba erinnert.“ Auf dem Glaubensweg machen einige Gläubige 
einen Tagesplan. Wenn ihr eure Aufzeichnungen regelmäßig macht, könnt auch ihr solch 
eine Aufmerksamkeit entwickeln. Überprüft euch, dass keine Zeit verschwendet wird und 
keine lasterhaften Handlungen begangen werden. Achcha. 

Den lieblichsten, innig geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, 
Liebe, Grüße und guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle 
Vater sagt Namaste zu den spirituellen Kindern. 

Essenz für die Verinnerlichung: 

Verschwendet keine Zeit damit, euch an eure Mitmenschen zu erinnern. Tut nichts, was 
letztendlich zu einer lasterhaften Handlung wird. 

Erinnert euch ausschließlich an den einen Vater, solange ihr lebt und vergesst alles 
andere. Arbeitet für den Lebensunterhalt eures Körpers. Seid gleichzeitig vernünftig und 
verdient ein unvergängliches Einkommen. Führt Tagebuch über eure Erinnerung. 
Segen: Möget ihr mit dem Bewusstsein eurer perfekten Stufe und eures Status stets 

erhaben handeln, dann werdet ihr dem Vater gleich werden. 
Bleibt euch bei all euren Handlungen in jedem Augenblick immer bewusst, 
dass ihr in jeder Sekunde auf einer Bühne steht. Indem ihr dann auf all euer 
Handeln achtgebt, werdet ihr eure Stufe der Perfektion näherkommen. 
Indem ihr euch also eures gegenwärtigen und eures zukünftigen Status 
gewahr bleibt, wird jede eurer Handlungen erhaben werden. Indem ihr euch 
dieser beiden Dinge gewahr bleibt, wird dieses Bewusstsein euch dem Vater 
gleich machen. Indem ihr gleich/ebenbürtig werdet, werdet ihr leicht 
imstande sein, die Gedanken im Geiste anderer aufzunehmen. Hierzu 
benötigt ihr einfach nur Kontrollkraft über eure Gedanken. Lasst es keine 
Mischung in euren Gedanken geben. 

Slogan: Wünsche sind der Grund für Missgunst und für einen Mangel an 



Errungenschaften. Wenn alle Errungenschaften vorhanden sind, herrscht 
Glück. 

  
*** O M S H A N T I *** 

Avyaktes Signal: Offenbart jetzt eure Form des Spenders 

Prüft in jeder Sekunde und prüft jeden Gedanken, ob ihr etwas gegeben habt und nicht 
auch etwas genommen habt. Fahrt fort zu geben. Nehmt vom Vater und das habt ihr 
bereits getan. Jetzt müsst ihr geben. Je beschäftigter ihr mit Geben bleibt, desto leichter 
wird es für euch sein, alle widrigen Situationen zu überstehen. Alles wird leicht werden, 
denn indem ihr große Spender seid. Ihr werdet ihr automatisch sehr viel Kraft erhalten. 


